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Pfarrbrief Herz Jesu Welzenegg

Gemeinsam oder Einsam
Das öffentliche Leben der Stadt hat gewisse Fixpunkte. Es 

gibt einige Sportveranstaltungen mit vollen Häusern, zu-
weilen ein populäres musikalisches Ereignis, und dann noch 
kulinarische Angebote, die Leute aus den Häusern locken 
können. Das Stadttheater füllt die Ränge mit Abonnementbe-
suchern für Oper und Theater, von den Kinos sind diejenigen 
voll, in denen kommerzielle Filme gezeigt werden. Um sechs 
Uhr Abend jedoch sind die Kaffeehäuser geschlossen und die 
Straßen leer. Eine Großstadt habe ich mir anders vorgestellt.
In den letzten Wochen und Monaten habe ich einige Familien 
kennen gelernt, wo Kinder seit Jahren nicht mit ihren Eltern, 
oder Schwestern nicht mit ihren Brüdern reden. Manchmal 
eskaliert ein Familienzwist wegen einer Erbschaft. Mancher 
Straßenzug wirkt dann wie zerklüftetes Gelände.
Demokratie ist die Herrschaft des Volkes. Alle wichtigen 
Entscheidungen gehen vom Volk aus, entweder durch die ge-
wählten Vertreter oder direkt durch Volksentscheide. Wer aber 
ist das Volk? Und wie tritt es zusammen? Können Volksent-
scheide falsch sein, möchte man fragen angesichts des Brexit 
oder einer mit absoluter Mehrheit ausgestatteten Regierung, 
die Presse und Gerichte in ihrer Freiheit beschränkt oder neue 
Staatsschulden aufnimmt. Wo diskutiert das Volk seine Mei-
nungen, wenn es nicht zusammentritt? Sind Kurznachrichten 
ein Ersatz für Gespräche?
Frieden in einer Gesellschaft - das wird im Zuge des Kritischen 
Oktober deutlich - braucht vernünftiges Gespräch zwischen 
gegensätzlichen Positionen ebenso wie emotionalen Zusam-
menhalt und ein gewisses 
Maß an Selbstaufgabe 
und Opferbereitschaft. 
Es kann nicht jeder zu 
hundert Prozent seine Po-
sition durchsetzen, auch 
wenn Stolz und Starrsinn 
mächtig angeschwol-
len sind. Menschen wie 
Mahatma Gandhi, Nelson 
Mandela oder Oskar Ro-
mero, der diesen Oktober 
von Papst Franziskus hei-
liggesprochen wurde, ha-
ben große Opfer auf sich 
genommen, um in aus-

sichtslos scheinenden Konfliktsituationen dennoch Wege der 
Gerechtigkeit zu finden. Demut, Besonnenheit und Entschlos-
senheit können als Schlüssel zum Frieden gelten. 
Ich schlage vor, dem Kritischen Oktober zum Thema Frieden 
nun eine Zeit der selbstkritischen Besinnung folgen zu lassen. 
Einerseits gilt es zu beobachten, wo eigene Eitelkeit und Stolz 
Konflikte schüren, damit man da und dort zurückstecken kann. 
Vielleicht kann man manche Justament-Position hinterfragen. 
Vielleicht kann man sogar auf Gegner zugehen mit einem Ge-
sprächsangebot. Dazu macht das Kirchenjahr in der zweiten 
Herbsthälfte viele Angebote. Da ist zunächst das Totengeden-
ken, das in Kärnten hohen Stellenwert hat. Das Gedenken an 
die Seligkeit nach dem Tod will Frieden schaffen mit den Ver-
storbenen und unter den Hinterbliebenen, während das heid-
nische Totenfest wie ein Schatten dem christlichen folgt und 
Angst macht vor den grusligen Wiederkehrern aus der Unter-
welt. Das Martinsfest, das wir wieder mit dem Kindergarten 
feiern, erinnert an einen Heiligen, der sein eigenes Hemd mit 
Armen teilte, seinen angesehenen Soldatenberuf aufgab und 
schließlich, obwohl er stilles Gebet in der Einsamkeit schätzte, 
Bischof wurde für seine Stadt. Auch Nikolaus ist ein solcher 
Heiliger der Armen und Kinder, und es täte gut, sich nach sei-
nem Vorbild darauf zu besinnen, was unsere Kinder wirklich 
brauchen. Wir von der Pfarre brauchen jedenfalls dringend 
Männer und Frauen, die bereit sind, wie Nikolaus in die Fa-
milien zu gehen und die Kinder zu besuchen. Auch die heilige 
Elisabeth erinnert uns, Gaben mit den Armen zu teilen, Barba-
ra, Luzia und Katharina mahnen uns an die Ernsthaftigkeit und 
Entschiedenheit unseres christlichen Glaubens. Im Advent fei-
ern wir Roratemessen in aller Früh, um dem Lärm der Tages-
geschäfte zu entgehen und Besinnung und christliche Gemein-
schaft zu suchen. Am Fest der Empfängnis Marias gehen wir 
neue künstlerische Wege, um die Stille feiern zu können. Für 
den Heiligen Abend bereiten wir zur Einstimmung der Kinder 
ein Krippenspiel vor und für die Erwachsenen eine feierliche 
Heilige Nacht sowie den Festgottesdienst am Christtag. Der 
Tag des heiligen Stephanus wird mit der Taufe und Firmung 
von Erwachsenen gefeiert als ein neuer Anfang, während der 
Sylvesterabend dankbar zurückblickt auf das zu Ende gehende 
Kalenderjahr. 

Auf Besinnung und Friedensereignisse freut sich mit Ihnen
Pfarrer Peter Deibler
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Elisabethkorb-Sammlung
An den Sonntagen 11. und 18.11.2018 geht wieder der Elisabeth-
korb in der Messe um. Sachspenden und Geldspenden werden 
gesammelt für Bedürftige unserer Pfarre und im Asylantenheim, 
nach dem Vorbild der heiligen Elisabeth. Für einmalige oder re-
gelmäßige Geldspenden, die man auch von der Steuer absetzen 
kann, gibt es das Konto unserer Pfarrcaritas:
Caritas Kärnten – PfarrCaritas Welzenegg
IBAN: AT83 2070 6045 0027 5096
BIC: KSPKAT2KXXX

Martinsfest
Ich geh mit meiner Laterne... 
Die Legende von Martin ist vie-
len bekannt, der junge Soldat, 
der seinen Mantel einem Bettler 
schenkte, welcher sich Martin 
im Traum als Jesus Christus zu 
erkennen gab. Auf dieses Erleb-
nis hin ließ Martin sich taufen, 
verließ das Militär und ging bei 
einem Bischof in die Lehre. In 
der ganzen Zeit behielt Martin sein gutes Herz und seine Hilfsbe-
reitschaft und die Leute hatten ihn lieb gewonnen. So baten sie ihn 
auch, dass er Bischof der Stadt Tours werde. Hiezu gibt es auch 
eine Legende, dass Martin sich eigentlich nicht würdig fühlte und 
sich deshalb in einem Gänsestall vor dem Volk versteckte. Die 
Gänse in diesem Stall schnatterten aber so laut, dass sie Martin 
verrieten und zur Strafe wurden sie dann gebraten. Daher kommt 
auch der Brauch des Martinigansls. Martin selbst wurde achzig 
Jahre alt und vollbrachte bis zu seinem Tod Wundertaten und Hei-
lungen.
Do., 8.11.2018, 17.00 Uhr vor Pfarrkirche Herz-Jesu Welzenegg

Nikolausaktion
In den Pfarren sind wir bemüht, den Hei-
ligen Mann als Symbol des Guten und 
der Nächstenliebe zu zeigen. Wer heu-
er den Besuch des Nikolaus in der Fa-
milie wünscht, kann sich von 26.11. bis 
30.11.2018 anmelden!
Bitte um Anmeldung im Pfarramt Herz-Je-
su Welzenegg
Tel.: 0463/913320 zu Bürozeiten

Seniorennachmittag          
Der Seniorentag ist in Welzenegg 
seit vielen Jahren ein Tag der Be-
gegnung. Auch heuer dürfen wir 
alle Welzeneggerinnen und Wel-
zenegger, die das 70. Jahr erreicht 
oder überschritten haben, und ihre 
Partner zu einen Beisammensein einladen. 
Um Gott für unsere Gesundheit und Kraft zu bitten, beginnen wir 
um 14.00 Uhr mit der Heiligen Messe und Krankensalbung, wel-
che musikalisch umrahmt wird.
Danach findet das gemütliche Beisammensein im Pfarrzentrum 
Welzenegg statt. Es ist schön, dass wir gemeinsam feiern können. 
Samstag, 17. November 2018, 14.00 Uhr, Pfarre Herz-Jesu 
Welzenegg



Sternsingeraktion 
2019: Unsere Welt 
besser machen
Wenn die Heiligen 
Drei Könige kommen, 
dann…
… kommt Segen ins 
Haus, Caspar, Melchior 
und Balthasar bringen 
die Segenswünsche für 
das neue Jahr. 
… wird der Segen welt-
weit wirksam, mit Schu-
le statt Kinderarbeit, 
Nahrung und Trinkwas-
ser, Menschenrechte und 
Umweltschutz.  
… werden Menschen aus 
Armut und Ausbeutung befreit, bei rund 500 Sternsingerprojekten 
jährlich.
Sternsingerspenden unterstützen 500 Projekte. Ein Projekt ist 
„Agro-Eco“ auf den Philippinen, welches 2019 bei der Stern-
singeraktion genauer vorgestellt wird. Agro-Eco unterstützt 
nachhaltige, kleinbäuerliche Landwirtschaft und einkommen-
schaffende Initiativen.
Obwohl die Insel Mindanao im Süden der Philippinen reich an 
natürlichen Ressourcen und das Land sehr fruchtbar ist, leben 
mehr als die Hälfte der Menschen in Armut. Lange galt Mindanao 
als „Brotkorb“ der Philippinen. Doch inzwischen werden statt 
Reis für die Bevölkerung auf über 80 Prozent des fruchtbaren 
Landes Exportfrüchte wie Bananen, Ananas oder Ölpalmen 
gepflanzt. Davon profitieren hauptsächlich große Konzerne – die 
lokale Bevölkerung geht leer aus.
Agro-Eco, Partnerorganisation der Dreikönigsaktion, setzt sich 
dafür ein, die Lebenssituation der Bauernfamilien am Land 
zu verbessern. Bäuerinnen und Bauern erhalten Trainings zu 
biologischer Landwirtschaft, um die lebenswichtige Versorgung 
mit Reis zu sichern. Auf Modellfarmen werden klimaresistente 
Reissorten erforscht und das 
Saatgut verbreitet.
Um ein Zeichen dagegen zu set-
zen, suchen wir noch Könige, 
Sterne und Begleiter/Innen, 
die bereit sind von 3. bis 5. 
Jänner 2019 in Welzenegg von 
Haus zu Haus zu ziehen. Ebenso 
suchen wir noch Familien, die 
den Besuch aus dem Morgen-
land verköstigen könnte.
Melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro, Tel.: 0463/913320 zu Bü-
rozeiten oder per E-mail: pfar-
re-welzenegg@gmx.at.
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Geräuschmesse zu Mariä Empfängnis
Dieses Jahr wird unser künstlerischer und spiritueller Höhepunkt 
gänzlich neu interpretiert. Der Kärntner und international tätige 
Musiker Yannou Pinu nimmt die Menschen mit auf eine Reise, 
die Momente und Ewigkeiten zugleich zelebriert. Man erfährt die 
Stille im Klang der Töne und Geräusche, sanft und wirksam. 
Musik prägt uns von Geburt an, berührt uns im tiefsten Inneren 
und kann uns zu Höchstleistungen treiben. Sie kann aber auch ein 
Platz sein, wo man Ruhe findet, Pause macht, sich wohlfühlt, inne 
hält und Frieden findet. 
Im Hören wirst du still. 
Was ist Stille?
Stille ist das Gewahrwerden des inneren Raums, in dem Klänge, 
Töne, Geräusche erspürt werden. Höre das Plätschern des Was-
sers, das Flüstern des Windes, das Tanzen der Melodien, das Wir-
ken der Worte. Lass deine Achtsamkeit darauf ruhen. 
Die Musik, die aus dieser Stille entsteht, ist wie ein Spiegel, in 
den man bewusst schaut, um sich selbst zu begegnen, um zu hören 
wer man ist. 
Die Pausen zwischen den Tönen, Worten & Geräuschen werden 
zur Erfahrung, durchdringen das Wirken der Klangwelten, schaf-
fen Beständigkeit im Moment und tiefgreifende Verbindung in der 
Gemeinschaft mit anderen Menschen. 
Mach Pause vom täglichen Funktionieren und feiere mit Maria 
das Ergehen der lebenschaffenden neuen Botschaft!
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Termine November/Dezember 2018 / 
Jänner 2019

Tod – ewiges Leben
Floriana Fanzoy 88 J. (01.10)
Ottilie Brescak 95 J. (11.10)

Taufe – neues Leben
Marko Amon Vilus

Wiederkehrende Termine
Montag, Donnerstag und Samstag

(außer in den Ferien) 18.00 Uhr Heilige Messe

Sprechstunde des Pfarrers 
Dienstag, 8.00 – 9.00 Uhr

Kanzleistunden 
 Montag und Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr

und 13.00 – 17.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 – 17.00 Uhr

Sonntag, 28.10. – 30. So. im Jahreskreis
10.00 Uhr Familienmesse
ENDE SOMMERZEIT
Montag, 29.10.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet, anschl. Hl. Messe
18.30 Uhr Priesterliche Gruppe
Dienstag, 30.10.
8.30 – 10.00 Uhr Mitten im Leben
Donnerstag, 1.11. – ALLERHEILIGEN
10.00 Uhr Festmesse
14.30 Uhr Gräbersegnung Klagenfurt-St. Peter
Freitag, 2.11. – ALLERSEELEN
15.00 – 16.00 Uhr Herz-Jesu Freitag
18.00 Uhr Hl. Messe 
f. d. Verstorbenen der Pfarre des letzten Jahres
Samstag, 3.11.
18.00 Uhr keine hl. Messe 
Sonntag, 4.11. – 31. So. im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe 
Sammlung: Bausteinaktion
Montag, 5.11.
18.00 Uhr Hl. Messe und Geburtstagsgottesdienst
19.00 Uhr Prophetische Gruppe
Mittwoch, 7.11.
15.00 Uhr Hl. Messe im Altersheim
Donnerstag, 8.11.
17.00 Uhr Kindergarten: Laternenfest
Samstag, 10.11.
10.00 – 12.00 Uhr MI-Cafe
12.00 – 14.00 Uhr Taufkurs
18.00 Uhr Kritischer Oktober mit P. Ivo Markovic
Sonntag, 11.11. – 32. So. im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hl. Messe mit P. Ivo Markovic
Gestaltung: Pontanima-Chor Sarajevo
Sammlung: Elisabethkorb
Montag, 12.11.
18.30 Uhr Liturgiekreis 
Dienstag, 13.11.
8.30 – 10.00 Uhr Mitten im Leben
Donnerstag, 15.11.
15.00 – 17.30 Uhr Firmanmeldung
Samstag, 17.11.
14.00 Uhr Seniorennachmittag
Gestaltung: Kerstin und Dragan
14.30 – 18.00 Uhr Glaube und Licht
Sonntag, 18.11. - 33. So. im Jahreskreis (Elisabeth-Sonntag)
10.00 Uhr Familiengottesdienst
Kollekte: Elisabeth-Sonntag (Caritas) und Elisabethkorb
Montag, 19.11.
15.00 – 17.30 Uhr Firmanmeldung
Freitag, 23.11.
18.00 Uhr Orientabend
Sonntag, 25.11. – CHRISTKÖNIGSFEST
10.00 Uhr Hl. Messe mit den neuen Firmkandidaten
Montag, 26.11.
15.00 Uhr Probe für die Nikolaus – Engeln
Dienstag, 27.11.
8.30 – 10.00 Uhr Mitten im Leben
Dienstag, 28.11.
18.00 Uhr Adventkranzbinden im Pfarrsaal
Samstag, 1.12.
18.00 Uhr Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
Sonntag, 2.12. – 1. Adventsonntag
10.00 Hl. Messe 
Sammlung: Bausteinaktion
Montag, 3.12.
15.00 Uhr Probe für die Nikolaus - Engeln
Mittwoch, 5.12.
15.00 Uhr Hl. Messe im Altersheim und Nikolausaktion
17.00 Nikolausaktion
Donnerstag, 6.12.
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
Freitag, 7.12. 
15.00 – 16.00 Uhr Herz-Jesu Anbetung
Samstag, 8.12. – Hochfest Mariä Empfängnis
18.00 Uhr Geräuschmesse

Sonntag, 9.12. – 2. Adventsonntag
10.00 Familienmesse  
Vorstellungsgottesdienst der EK-Kinder
Dienstag, 11.12.
8.30 – 10.00 Uhr Mitten im Leben
Donnerstag, 13.12.
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
Samstag, 15.12.
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
10.00 – 12.00 MI-Cafe
12.00 – 14.00 Uhr Taufkurs
14.30 – 18.00 Glaube und Licht
Sonntag, 16.12. – 3. Adventsonntag (Gaudete)
10.00 Hl. Messe 
anschließend 1. Probe und Gruppeneinteilung für die Sternsinger
17.00 Uhr Adventkonzert Chor „Anima mea“
Sammlung: Bruder und Schwester in Not
Donnerstag, 20.12.
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
Samstag, 22.12.
6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück
Sonntag, 23. Dezember – 4. Adventsonntag 
10.00 Hl. Messe 
Montag, 24. Dezember – Hl. Abend
16.00 Uhr Kindermette
22.00 Uhr Christmette
Dienstag, 25.12. – Christtag – Geburt des Herrn
10.00 Festmesse
Mittwoch, 26.12. – Stephanus
10.00 Festmesse mit Salz und Wasserweihe
Erwachsenentaufe
Sonntag, 30.12. – Fest der heiligen Familie
10.00 Uhr Hl. Messe
Montag, 31.12. – Silvester
18.00 Uhr Andacht mit Jahresrückblick 
Dienstag, 1.1.2019 – Hochfest der Gottesmutter Maria
10.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 3.1.
9.00 – 18.00 Uhr Sternsingeraktion
Freitag, 4.1.
9.00 – 18.00 Uhr Sternsingeraktion
15.00 – 16.00 Uhr Herz-Jesu Anbetung
Samstag, 5.1.
9.00 – 18.00 Uhr Sternsingeraktion
Sonntag, 6.1. – Erscheinung des Herrn
10.00 Sternsingermesse mit Salz- und Wasserweihe und Geburtstagsgot-
tesdienst
Sammlung für die Weltmission
Sonntag, 13.1. – Taufe des Herrn
10.00 Hl. Messe 
Sammlung: Bausteinaktion


